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Druck von R .RiesenhoferNo88 .Jahr¬
Wien ,Mittwoch11 .Jänner1899

sein .ZudiesemJahreserträgnisseStädtischeGaswerke.Indergestrigen
ist nocheinBetragvonund10000vertraulichenSitzungdesGemeinderathesentsprechendderAmortisationsquotereferierte M .SatzkaüberdieVerwer¬für die Kostenparund250 . 000flthungdes Ammonialwassersder hinzuzurechnen ,welchevondemstädtischenGasanstalt .DiesesWasser
Unternehmerfür dieErbauungkannin zweifacherWeiseverwerthet
der nach 20 Jahren derGemeindewerden :. )durchdieErrichtungeiner

FabrikseitensderGemeindezurVer¬unentgeltlich heimfallendenAmmo¬
niak abrik aufgewendet werdenarbeitungdiesesAmmoniakWasser¬müssen .wobeivornehmlichdieErzeugungvon der Referentbeantragte ,denBür¬schwefelsäurenAmmonia,wen¬ germeister zu ermächtigen ,namenstuell concentriertenAmmonat¬der GemeindeWienstädtischeWasseroderSalat.Geistodersatz, Gaswerkeauf Grundder vondersaurenAmmoniakinAussicht Firma WagenmannSebel undgenommenwerdenkönnte;. )durchVerkaufdesRoproducte.MitRück¬l .angenommenenPunctationemsichtdarauf,daßderGemeindemitdieserFirmawegenkäuflichergünstigeOffertefürdieÜbernahmeÜbernahmedes beimGaswerks¬desKoproductesgestelltwordensindbetriebe resultierendenAmmonial¬beiderenAnnahmedieGemeindewassersabzuschließen .( Aug.einsolchesErträgnishabenwird, von den Punctationen ,welchedaßdieseArtderVerwertungder mit minder wesentlichenVeran¬miteinemgroßenRisicoverbundenenderungen angenehmigt werdeneigenenVerarbeitungvorzuziehensind folgendePunktehervorzuheben:ist ,hat sich die Gascommissionfürden DieFirmaverpflichtetsich ,aufeinemVerkaufdes Koperdictesentschieden . ihr von der GemeindeWiengegenEsliegendreiOffertevor ,u .zw .1 .jeneseinen Jahres Recognitions - Zinsder DeutschenGoldundSilberScheide¬ von5 fl .zur VerfügunggestelltenAnstalt in Frankfurta . . ,welche Bauplatze auf derGewerksbau¬Anstalt jedoch bereits aus demWorte
Area auf ihre Kosten eineFabrikist ; . )ein Offert der FirmaJ . in der der städt .Gesanstaltent¬Medinger und Söhne und . )in
sprechendenArchitekturzubauen¬Offert der FirmaWagenmann, dieselbebis spätestenseinviertelSebel u .C .in Wien .Nach derauf¬
Jahr nach InbetriebsetzungdergestelltenBerechnungdürftediejähr¬

liche Gesammteinnahmefür das städt .Geswerkein vollkommenbe¬
unverarbeitete Ammonialwasserbei triebsfähigenZustandefertigzu
Annahmedes Offertes Medinger stellenu .dieselbeeinschließlichaller

Apparatesofortnachderenfertig .mit und 67000 fl ,beiAnnahme
stellung in das Eigenthumderdes Offertes Wagenmannmitund
GemeindeWienstädtischeGas¬72000fl .unter Zugrundlegungdes
werkegegendemzuübergeben,gegenwärtigenPreises fürschwefel¬

aus Ammoniak zubeziffern dasder Firmaauf dieDauer¬



desÜbereinkommensdasun¬
geschränkteBenützungsrechtbe¬
sitzt .DieGemeindekanndieseFabriknach5JahrenzumKostengreife ,nach9JahrenzumKosten¬preiseabzüglich25 %,nach14
te JahrzumSchützungswerthmaximalhalberKostenpreisübernehmen.NachAblaufvon19
JahrengehtdasGebäudesammt
Einrichtungindasunbeschränkt
EigenthumderGemeindeWien¬städtischeGeswerteüber .AlsSicherstellungerlegt ,dieFirmaeinenSichtwechselpr50000fl .
Auszeichnung . )Indergestrigenver¬
traulichenSitzungdesGemeinde¬
rathes wurdenacheinemAntrag
desv .B .d .Neumayerbeschlossen
demMagistratsrätheFranzzeich¬
meister in Würdigungseiner
vieljährigenausgezeichnetenDiensteanlässlichseinerPensio¬nierungdiedoppeltgrößegoldeneSalvator-Medaillezuverleihen.NacheinemReferatedesMis¬habewirddemMagistratsrätheSilberbauerfürseineaußer¬
ordentlicheunderschriftliche
MühewaltunggelegentlichderBearbeitungdesHauptrechnungs¬
abschlussespro187sowiedes
Hauptvoranschlagespro1889die
vollsteAnerkennungausge¬
sprochen .

AbgesagteGemeinderatssitzung .DiefürFreitagden13 .d .M.anberaumte
PaarsitzungdesGemeinderathesEin¬
detnichtstatt .

Ernennungen.DerStadtrathhatnacheinemReferatedesV.S .D.NeumayerernanntimStatusdesWasserleitungs¬
AufsichtsdiensteszuRevisorenMathausPasegger,AntonKarner,undBandelaundRamelvollzuatten¬

tenRaimundPr .KarlPauli.ParlMetz,LeopoldMildeundRudolt
hinauska,imNatusderRaths-undAnderzu SachevonSächerundEwaldvonLandtge¬Anton genkönig ,
Leopoldvorigerundbetenre¬

WienerStadtrath

Sitzungvom11 .Jänner1893.
vorsitzenderv .B.Strobach¬

NocheinemAntragedesM.KronenundeinParcelleCl .358)inAlternumAnmasvom26 .GeneraliterimdenPreisvom20krgerquadru¬
Macherfürzweckderfalschenkönn¬
schulekäuflicherworben.H .v .Mohnerbeantragt,ein
entsprechendeBeleuchtungseinesEin¬gangenin siewach¬sichunterdenAkadendesNach¬Hausebefindet,zugenehmigen,un¬BürgermeisterH.Bürgerbean¬tragt ,zurÜbergehungderdem¬nächstvonderFirmaSimesu.haltezurVorlagezubringendenRegiefürdieauszufügendenNeubautenderelektrischenBahnenindererstenBangerode,welcheschondemnächstderPracenevisionunterzogenwerdensollen ,eineCommissioneinzusetzen.Dieselbehättezubestehenaus3Mitgliedern

desStadtrathes ,demMagistratsDirector ,demBaudirector ,dem
Magistratsreferenten,dembetref¬
fendenBauratheundinjenen
füllen ,in welchenessichumfinanzielleAngelegenheitenhan¬delt ,auseinemVertreterder
Stadtbuchhaltung .Aug. )M.D .Deutschmannbeantragt
gegendiegeplanteErweiterungdeseralitischenSpitalesinWach¬
ringdenMinisterialreceszu

er im Aug .



4 .11
derselbeberichtetweiterüber

die ÜbertragungderMessenstiftung
fürdieSt .LaurentiusSchloßCapellin BreitenseeaufdieneuePfarr¬
kircheinBreitenseeu .beantragt,
diese Übertragungzugenehmigenu .demk .k .Militär - Arnemitzu¬
theilen ,daßdieGemeindeWien¬unter der Bedingunggegendie
DemolirungderSchloßkapelle
keineEinwendungerhebt ,daßdas Militär ,als Eigenthümer
der betreffendenRealität derVer¬
pflichtungder Gemeinde ,die
Kapellezuerhaltenaufhabtu .
das Inventur der KapellederGemeindeunentgeltlichinder
Eigenthumübertragt .Aug.NacheinemweiterenBe¬
richte des M .D .Deutschmann
wird der § der Vorschriften für
die Aufnahme u .Bestimmungen
überdas Dienstverhältnisder
ManschaftderDr .Berufsteuer¬
mehrdahinabgeändert ,daß
zurSicherstellungderAnsprüche
welchedieGdr .WienandieMann,
schaft ,bezw.Kutscherausdem
Dienstverhältnissezustellenhat
vonSeite derFeuerwehrmannen
eineCautionvonje 50fl ,von

SeitederRutschereinesolchevon
je 30fl .zuerlegensei .Diese
Caution ,welchezuGunstendes
Erlegersverzinstwird ,hatden
Zweck,eventuelleSchäden,diedurch
handlungen oderUnterlassungen
des Cautionslegers verursacht
wurden ,zu decken .DemFeuerweh¬
Commandosteht das Rechtzu ,vertrau¬

enswürdigen Bewerbern denErlag
der Caution in wöchentlichen Raten
zugestalten ,eventuellganzzuerlassen.
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Deutsch-Osterreich,zurZeitdurch
äußereUmstände ,außerhalbdeutsch¬
lands ,steht in Wahrheittiefer im
Mittelpunkte ,Deutschlands ,als
es jemals gestanden ist .

Deutsch - Osterreichkämpft ,
indem es für seine Nationalität
gegendenAnsturmfremderNatio¬
nalitäten kämpft ,zugleich gegen
das Grundübelder deutschenNa¬
tur selbst ,gegendasschmähliche
selbstmorderische Nichtachtenund
Vergessen der eigenen Art ,der
eigenenKraft ,der eigenenNatio¬
nalität .Darumist sein Kampf
unser Kampf ,sein Schicksalunser
Schicksalu .warin dieserZeit
Deutsch-Osterreichsvergißt ,istnicht

werth ,daß er derNationalität
angehört ,ausdernochimmerdie
großenGedankenderMenschheit
hervorgegangensind ,derDeutschen

WildenbruchüberDeutsch-Osterreich.
WirhattenheuteGelegenheit ,Einsicht
in einen Brief zu nehmen ,den
Ernst v .Wildenbruchkurznach
demErscheinen seiner Artikel¬

serie über das Deutsche Drama
in einem Wiener Blatte an
einenhiesigenSchriftstellergerichtet

hat und der einen interessanten
Aufschlussdarüber gibt ,wieeiner
der berufensten deutschen Poeten

über den Nationalitätenkampf
in Österreich und die Sympathien ,
deren sich die Deutschösterreicher in
Deutschlanderfreuen ,denkt .
Die betreffende Stelle lautet :

Es freut mich ,das manin
WienInteresse an meinemAuf¬
sätze über das deutsche Drama
genommen hat ,denn man
soll in Wien und imdeutschen
österreichwissen ,daßichseinem
geistigen Lebenmit tiefstemAn¬
theil folge .
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